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3000,- € für aufgearbeiteten Bechstein-Flügel im Zinzendorfhaus Neudietendorf 

 

 

Am kommenden Montag (8. September) übergibt 10.45 Uhr Justizministerin Marion 

Walsmann eine Lottomittel-Spende vom Thüringer Kultusministerium für einen 

aufgearbeiteten Flügel im Zinzendorfhaus. Oberkirchenrat Christhard Wagner, Dezernent für 

Bildung im gemeinsamen Kirchenamt der Föderation Evangelischer Kirchen in 

Mitteldeutschland (EKM), wird die Spende in Höhe von 3000,- € gemeinsam mit Cornelia 

Schreiber, Geschäftsführerin des Zinzendorfhauses, entgegennehmen.  

 

Kulturelles Zentrum im Zinzendorfhaus ist der Chorsaal. Hier finden wissenschaftliche 

Vorträge sowie musikalische und literarische Veranstaltungen statt. Der im Saal vorhandene 

Blüthner-Flügel ist nicht mehr bespielbar. Da der Preis für eine Rekonstruktion den Erwerb 

eines alternativen Instrumentes wesentlich überstiegen hätte, fiel die Entscheidung zugunsten 

des Erwerbes eines historischen Bechstein-Konzertflügels aus dem Jahr 1920, der von der 

Firma Pianelli Music Store Albrecht & Friebel GbR in Jena aufgearbeitet wurde.  

Der bekannte Klavierbaumeister Carl Bechstein wurde 1826 in Gotha geboren und verbrachte 

seine Kindheit sowie seine Jugend in Dietendorf – heute Neudietendorf.  

 

„Mit der Anschaffung eines historischen Bechstein Flügels könnten wir einen wertvollen 

Beitrag zur Erbpflege großer Thüringer Persönlichkeiten leisten“, sagt Cornelia Schreiber. 

„Es ist ein großer Gewinn für Neudietendorf und die gesamte Region, wenn im 

Zinzendorfhaus Konzerte auf einem historischen Bechstein-Flügel erklingen“, so Schreiber 

weiter. Künstler der Hochschule für Musik Franz Liszt in Weimar hätten bereits Interesse 

bekundet, auf diesem Flügel zu konzertieren.  

 

Das Zinzendorfhaus ist eine Tagungs- und Begegnungsstätte der Evangelisch-Lutherischen 

Kirche in Thüringen. Das 1786 eingeweihte Haus ist das ehemalige Schwesternhaus der 

Neudietendorfer Ansiedlung der Herrnhuter Brüdergemeine. Seit 1949 nutzt die Evangelisch-

Lutherische Kirche in Thüringen das Haus als Tagungsstätte. Um Umfeld des 

Zinzendorfhauses haben sich zahlreiche kirchliche Institutionen angesiedelt, beispielsweise 

die Evangelische Akademie Thüringen, das Pädagogisch-Theologische Institut der EKM und 

der Evangelischen Landeskirche Anhalts oder das Gemeindekolleg der Vereinigten 

Evangelisch-Lutherischen Kirche Deutschlands (VELKD). 

 

Weitere Informationen: www.zinzendorfhaus.de 

 

Bei Rückfragen: Cornelia Schreiber, Geschäftsführerin des Zinzendorfhauses, Tel.: 

036202/98331 

 


